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Klanggeschichte 3: 

Es ist früh am Morgen. Willi hört nur die Vögel zwitschern. (Triangel)

Papa scharcht, aber sonst ist alles still. (Schnarchgeräusch)

Die Sonne zeigt ihre ersten Strahlen durch die Fensterritzen. (Glockenspiel)

Noch bevor der Wecker klingelt, springt Willi aus seinem Bett und läuft ins Bad um sich

zu waschen. (Trommelschläge und -reiben)

Dabei pfeift er ein Morgenlied. (Pfeifen)

Plötzlich klingelt der Wecker. (Glockenstab)

Langsam und noch ziemlich verschlafen steht sein Vater auf und macht sich auf den

Weg ins Bad. (langsame Trommelschläge)

Willi sitzt schon am Küchentisch und klappert leicht ungeduldig mit dem Besteck auf

dem Teller. (Glockenkranz)

"Papa, schnell, wir müssen doch los", ruft Willi. (schnelle Trommelschläge)

"Zum Glück haben wir noch genügend Zeit!", gähnt der Vater. (langsame

Trommelschläge)

Als endlich alle mit dem Frühstück fertig sind, geht es los. (Glockenstab)

Alle laufen zum Auto, zuerst Willi und los geht die erste Autofahrt zur Schule! (alle

Instrumente zusammen)

Klanggeschichte 4:

Willi hatte sich schon so gefreut, heute Besuch zu bekommen. (Glockenstab)

Aber dann kommt Willis Mutter rein und sagt: “Dein Freund kann leider heute doch

nicht, dafür nun aber morgen.” (langsame Kastagnette)

Erst ist Willi ein bisschen enttäuscht und traurig (Kastagnetten), aber dann erinnert er

sich daran, dass das Treffen morgen stattfinden wird. Also kann er sich ja eigentlich

auch schon auf morgen vorfreuen! (Glockenstab) Oder?

Wofür soll sich Willi entscheiden? 

Enttäuscht und traurig? (Kastagnetten) 

Oder sich auf morgen freuen? (Glockenstab)

(Die Entscheidung soll dann mit dem Instrument gefällt werden, das vorher für die

jeweilige Emotion benutzt wurde. Es wird an der entsprechenden Stelle je nach

Entscheidung weitergelesen). 

Entscheidung für: Auf morgen freuen (Glockenstab)

Ihr habt also entschieden, dass sich Willi auf morgen freut. Also denkt er sich: “Ich

könnte doch heute etwas vorbereiten, was ich morgen mit meinem Freund spielen

kann. Warum male ich nicht etwas mit Kreide auf den Boden? (Klangstäbe reiben)

Und wenn es nicht regnet (Ei-Rassel) dann bleibt es sogar bis morgen auf dem Boden!”

Also macht er sich dran, mit den Kreiden den Boden zu bemalen. (Klangstäbe reiben)

Entscheidung für: Enttäuscht und traurig (Kastagnetten)

Ihr habt also entschieden, dass Willi enttäuscht und traurig ist. Also denkt er sich: “Wie

schade. Ich hätte so gerne heute mit meinem Freunde gespielt. (langsame

Trommelschläge)

Willi hat nun auf gar nichts mehr Lust. (langsame Kastagnettenschläge)

Nach egal welcher Entscheidung weiter:

Kurz drauf taucht Willis Katze auf (Triangel), die immer neugierig ist und wissen will,

was WiIli macht. Direkt hinter seiner Katze kommt sein Hund (Klangstab auf Triangel)

und so spielt Willi den ganzen Nachmittag mit seiner Katze und seinem Hund.

Wollt Ihr noch mehr Geschichten von Willi kennen lernen?


